
 

 
Vereinsnachrichten ĂUnter den Lindenñ 2013 

 
Seite 1  

 
 U

n
te

r 
d

e
n

 L
in

d
e
n

 
V

e
re

in
s
n

a
c
h

ri
c
h

te
n

 d
e
s
 S

V
 H

a
ld

e
rn

 1
9
2

0
 e

.V
. 

A
u

s
g

a
b

e
 3

6
 ï

 S
e
p

te
m

b
e
r 

2
0

1
3

 



 

 
Vereinsnachrichten ĂUnter den Lindenñ 2013 

 
Seite 2  

 



 

 
Vereinsnachrichten ĂUnter den Lindenñ 2013 

 
Seite 3  

 
Liebe Mitglieder, liebe Leserinnen und Leser! 
 
Mit der 36. Ausgabe von ĂUnter den Lindenñ, den Vereinsnachrichten des 
SV Haldern, möchten wir Sie wieder über die vielfältigen sportlichen 
Aktivitäten und Ereignisse rund um den SV Haldern 
informieren. Wir hoffen, dass unsere ĂReporterñ aus allen 
Abteilungen wieder eine interessante Mischung aus 
Berichten und Bildern vom 1.7.2012 bis zum 30.7.2013 
zusammengestellt haben. Allen, die an dieser Ausgabe 
mitgewirkt haben, an dieser Stelle ein herzliches Dankeschön, 
einschließlich unserer fleißigen Boten, die dafür sorgen, dass auch 
in diesem Jahr das Heft wieder kostenlos in ihren Briefkasten 
gelangt. Wir wünschen Ihnen viel Spaß beim Lesen! 
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Unter den Linden: Impressum 
 
 
Herausgeber der Vereinsnachrichten  
ĂUnter den Lindenñ 

SV Haldern 1920 e.V. 
46459 Rees-Haldern 
 
Internet 

www.sv-haldern.de 
 
Mail 

info@sv-haldern.de 
 
Auflage / Erscheinungsweise 

1.200 Exemplare / 1x jährlich 
Redaktionsschluss: 31.07. 
 
Druck 

Infotex-digital 
Bahnhofsweg 2  
82008 Unterhaching 
 
Bankverbindungen  des SV Haldern 

Volksbank Emmerich-Rees eG Konto 520 0751 010 BLZ 358 602 45 
Stadtsparkasse Emmerich-Rees Konto 161 158  BLZ 358 500 00 
 
 

Hauptvorstand 

1. Vorsitzender Heinz Ruitter Alte Heerstr. 26 46459 Rees 

1. Geschäftsführer Gisbert Meurs Marienweg 13 46459 Rees 

1. Kassierer Klaus-Dieter Buckermann Zum Wietgen 3 46459 Rees 

2. Vorsitzender Werner Syberg Op de Schapdick 22a 46459 Rees 

2. Geschäftsführer Thorsten Diebels Streufswiese 1 46459 Rees 

2. Kassierer Andreas Praast Oberstadt 35 46459 Rees 

Beisitzer Bernhard Häsel Bachstr. 12 46459 Rees 

 Klaus Lümers Turmallee 2 46459 Rees 

 Georg Schlaghecken Herkener Weg 23 46459 Rees 

 

Abteilungsleitungen 

Fußball Dietmar Middendorf Feuerwehrstr. 18 46459 Rees 

Turnen / Breitensport Dagmar Farber Lortzingstr. 7 46459 Rees 

Tennis Winfried Stöwer Bachstr. 1 46459 Rees 

Handball Bernd Neijenhuis Drieversfeld 9 46459 Rees 

Jugendleiter Dietmar Abel Am Streuffenhof 15 46459 Rees 
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Unter den Linden: Anzeigenverzeichnis 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Der SV Haldern bedankt sich für die Anzeigenwerbung von: 
 
Firma auf Seite 

Abbing Kfz-Technik 48  

Allianz Agentur Schmücker 104 

Auto-Technik Mehrhoog 101 

Böing Heizung Sanitär 77 

Bollmann Metalltechnik 94 

Bollwerk Bedachungen 39 

Burgschat Optimaler 105 

Cornelißen Blumen-Center 21 

Der Brillenbauer 111 

Dibowski Fliesen 98 

Doppeladler Hotel Restaurant 2 

Drostenhof Bauerncafé Pension 26 

Eis Café Italia 45 

Galonska Kfz Prüfstelle Kfz-Sachverständigenbüro 67 

Giesen Metzgerei 11 

Gissing Rat für's Rad 33 

Herbst Bestattungen 4 

Hirsch-Apotheke 63 

Jansen Bäckerei 99 

Jansen Fliesen 38 

Janßen-Fenger Elektro Heizung Sanitär 93 

Joormann Bauunternehmen 14 
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Kisters Tabakwaren Lotto 99 

KMV Tenbrock 106 

König Pilsener 68 

Lindenhof Hotel 82 

LVM Servicebüro Meurs 9 

Miele Bücker 35 

Orthopädie Technik Hendricks 8 

Provinzial Geschäftsstelle Möllenbeck 30 

Reeser-Halderner-Mehrhooger Reisebüro 104 

Reifen M + G 23 

Rewe Schapfeld 55 

Robert's Fahrschule 44 

Rüger Floristik 26 

Schaffeld Kfz 42 

Schmitt Glas 99 

Schwarzkopf Reisebüro 19 

Schweers Holzbau 52 

Schwiening Bauunternehmung 30 

Sinalco 70 

Stadtsparkasse Emmerich-Rees 48 

Strandhaus Sonsfeld 108 

Syberg Wäscherei 66 

Tangelder Modehaus 68 

Telaak Blumen 73 

Tenhagen Sport 15 

Tepferdt Gasthof 11 

Trink & Spar(e) Bockem 65 

Uebbing Adele 22 

Volksbank Emmerich-Rees 112 

von Mulert 107 

Vos Simon Bauträger-Makler-Hausverwaltung 58 

Wolf 61 
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Aus der Verwaltung: Die Sportversicherung 
 
Der SV Haldern hat für seine Mitglieder seit vielen Jahren über das Versicherungsbüro des 
Landessportbundes in Lüdenscheid ein Sportversicherungspaket abgeschlossen. 

 
Enthalten sind: 
 

- KFZ-Kasko-Versicherung 
- Verkehrsrechtsschutzversicherung 
- Haftpflichtversicherung 
- Unfallversicherung (auch für Brillen- und Zahnschäden) 

 
Einen Schadenfall bitte möglichst schnell bei der  
 

LVM-Versicherungsagentur Gisbert Meurs, 
Isselburger Str. 12a, Rees-Haldern, Tel. 02850 901152 

 
oder im  

Sportbüro Lüdenscheid 
Postfach 2540 58475, Lüdenscheid, Tel. 02351 947540 

 
melden! Wichtig ist auch zu wissen, dass man selbst seinen Schadengang ï speziell in der 
Unfallversicherung ï nachhält und nachfragt, damit etwaige Ansprüche nicht verfallen. 
Dazu erhält jeder, der einen Sportunfall (auch KFZ-Unfall mit Körperschaden) meldet, zu 
seinen Unfall-Schadenformularen automatisch einen Abriss mit der Adresse und der 
Telefonnummer des Sportversicherungsbüros. 
 
Bericht: Gisbert Meurs, Foto: Heinz Ruitter 
 
 

 

Ansprechpartner: 
Gisbert Meurs 
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Aus der Verwaltung: Die Beitragsordnung des SV Haldern 

1.) Die Höhe der einzelnen Beiträge wird durch die Mitgliederversammlung beschlossen. 
Laut Beschluss vom 31.5.2010 gelten ab Kalenderjahr 2011 folgende Beitragssätze: 

 Jahresbeiträge Grundbeitrag 
 
 
 

Passiv 
Aktiv  

+  
Fußball 

 
 
 

Aktiv 

+ 
Handball 

 
 
 

Aktiv 

+  
Tennis 

 
 
 

Aktiv 

+  
Turnen 

Volleyball 
Lauftreff 

Veteranen 
Aktiv 

Jugendliche bis 21 Jahre ú 36,00 ú 33,00 ú 30,00 ú 42,00 ú 6,00 

Erwachsene ú 48,00 ú 60,00 ú 75,00 ú 90,00 ú 12,00 

Ehepaare ú 81,00 ú 90,00 ú 93,00 ú 129,00 ú 18,00 

Familien * ú 81,00 ú 90,00 ú 93,00 ú 159,00 ú 21,00 

* (ab 3 Personen, mindestens ein Elternteil, Kind(er) bis 21 Jahre) 
 

2.) Über die Höhe von übrigen Beiträgen und Gebühren entscheidet der Gesamtvorstand. 
Diese sind die folgt festgelegt: 

Einmalige Aufnahmegebühr bei Vereinseintritt ú 5,00 

Bearb.-Geb. für Mitglieder, die nicht am Lastschrifteinzugsverfahren teilnehmen ú 3,00 

Mahngebühren und Kosten für eine unberechtigte Rückbuchung werden auf den 
fälligen Beitrag aufgeschlagen. 

 

Für die Erinnerung an die Beitragszahlung ú 3,00 

1. Mahnung ú 3,00 

2. und letzte Mahnung ú 5,00 

 Bei gerichtlichen Mahnbescheiden alle zusätzlichen Kosten  
 

3.) Für die Beitragshöhe ist der am Fälligkeitstag bestehende Mitgliederstatus maßgebend. 
 

4.) Die Mitglieder sind verpflichtet, Status-, Anschriften- und Kontenänderungen umgehend 
dem Verein mitzuteilen. Werden die Änderungen nicht mitgeteilt, können dem Verein 
daraus keine Nachteile entstehen, entstehende Kosten gehen zu Lasten des Mitgliedes. 
 

5.) Der Jahresbeitrag wird durch Einzugsermächtigung im März eines jeden Jahres vom 
Girokonto abgebucht, Bei unterjähriger Neuanmeldung wird die monatsgenaue 
Beitragshöhe ermittelt und im Folgemonat nach Anmeldung dem Zahlungspflichtigen 
belastet. 
 

6.) Mitglieder, die bisher nicht am Abbuchungsverfahren teilnehmen, entrichten ihre 
Beiträge bis zum auf der Beitragsrechnung angegebenen Zeitpunkt. 
 

7.) Der SV Haldern übernimmt erst Mitglieder, die das 21. Lebensjahr vollendet haben und 
als Kind/Jugendlicher mit Zustimmung der gesetzlichen Vertreter Mitglied im Verein 
wurden, automatisch als volljährige Mitglieder und fallen dadurch gegebenenfalls nicht 
mehr in den Familienbeitrag. 
 

8.) Die Beendigung der Mitgliedschaft regelt § 6 der Vereinssatzung. Ein Austritt ist 
schriftlich bis zum Ende eines Kalenderjahres gegenüber dem geschäftsführenden 
Vorstand zu erklären. 
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Aus der Verwaltung: Umstellung des Lastschriftverfahrens 
 

 

 
Umstellung der Lastschrifteinzüge vom Einzugsermächtigungsverfahren auf das 
SEPA-Lastschriftverfahren und weitere Nutzung der Einzugsermächtigung 

 
Liebe Mitglieder, 
 
wir nutzen zum Einzug der Mitgliedsbeiträge die Lastschrift (Einzugsermächtigungs-
verfahren). Als Beitrag zur Schaffung des einheitlichen Euro-Zahlungsverkehrsraums 
(Single Euro Payments Area, SEPA) stellen wir den Einzug ab dem 01.01.2014 auf das 
europaweit einheitliche SEPA-Basis-Lastschriftverfahren um. Die bereits erteilten Einzugs-
ermächtigungen werden dabei als SEPA-Lastschriftmandat weitergenutzt. 
 
Dieses Lastschriftmandat wird durch unsere Gläubiger-Identifikations-Nummer: 
 
 
 
und die Debitorennummer gekennzeichnet, die von uns bei allen Lastschrifteinzügen 
angegeben werden. Diese Debitorennummer finden Sie auf dem Adressaufkleber dieser 
Vereinsnachrichten. Als Mandatsdatum werden wir den 01.01.2014 verwenden. Da diese 
Umstellung durch uns erfolgt, brauchen Sie nichts unternehmen. 
 
Bei Fragen zum Lastschriftverfahren wenden Sie sich bitte an den Hauptvorstand unseres 
Vereines. 

 
Bericht: Klaus-Dieter Buckermann 
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Aus der Verwaltung: Der Verein stellt sich den Herausforderungen 

Nicht nur die Sportstätten müssen den zukünftigen Anforderungen angepasst werden, auch 
die Datenverarbeitung wird immer wichtiger. Viele Informationen und Meldungen können 
z.T. nur noch elektronisch ausgetauscht werden. Auch aufgrund gesetzlicher Änderungen 
ergibt sich Handlungsbedarf. 

 

In den letzten Monaten investierte der SV Haldern viel Zeit und auch Geld in die 
Weiterentwicklung seiner Datenverarbeitung. Zum einen wurden zwei zusätzliche PCs, ein 
Notebook und Netzwerktechnik angeschafft und Leitungen für ein EDV-Netzwerk im 
Vereinsheim verlegt. Darüber hinaus wurde ein Beamer gekauft. Damit ist die 
Voraussetzung geschaffen worden, um an mehreren Stellen im Vereinsheim Zugriff auf das 
Internet zu haben, um z.B. Spielberichte o. ä. für den Verband zu erfassen und zu 
versenden. Der Beamer kommt bei Versammlungen und Sitzungen zum Einsatz, kann aber 
auch für vereinsinterne Schulungen genutzt werden. 

 

Schulungsabend des Fußballverbandes Niederrhein vor Ort im Vereinsheim 

Ein weiterer Bereich in den viel Arbeit gesteckt wurde, ist die Umstellung der 
Mitgliederverwaltung. Ein Projektteam des Hauptvorstandes unter Leitung von Georg 
Schlaghecken beschäftigt sich seit mehreren Monaten mit der Umsetzung. Mit dem alten 
System wurden die Daten mit einem Programm auf einem Einplatzsystem verarbeitet. 
Diese Form der Verarbeitung hatte gleich mehrere Nachteile. Es kann immer nur eine 
Person mit den Daten arbeiten. Diese Daten wurden dann anderen Personen im Verein, die 
diese Informationen für ihre Arbeit benötigen, zur Verfügung gestellt. Bei der Vielzahl der 
Mitglieder, die unser Verein hat, ergeben sich häufig Änderungen, so dass die 
Informationen schnell nicht mehr aktuell sind. Will z.B. ein Abteilungsleiter schnell mal eine 
aktuelle Adressliste haben, so ist das nur möglich, wenn er die für die Mitgliederverwaltung 
zuständige Person erreicht und sie ihm die entsprechende Liste anfertigt und zusendet. 
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Dies ist nun anders geworden. Die Mitgliederverwaltung wurde im Laufe des Jahres auf 
eine Softwarelösung des DFB umgestellt. Das Projektteam hat erfolgreich die Migration der 
Daten aus dem alten System in das neue System durchgeführt. Bei dieser Lösung handelt 
es sich um die internetbasierte Datenbanklösung DFBnet, bei der die Daten auf Servern 
des DFB vorgehalten werden. Mit jedem internetfähigen Endgerät, sei es PC, Laptop, 
Smartphone oder Tablet kann man sich bei entsprechend eingerichteter 
Zugangsberichtigung mit einem individuellen Benutzernamen und Passwort in das System 
einloggen und arbeiten. Dabei können unterschiedlichen Personen unterschiedliche 
Berechtigungen zugeordnet werden. So haben z.B. der Vorsitzende und die Kassierer 
Zugriff auf alle Daten, wie Adresse, Abteilungszugehörigkeit, Beiträge, Bankverbindungen 
und Buchungen. 

 

Nachdem die Umstellung abgeschlossen ist, ist vorgesehen, auch den Verantwortlichen in 
den Abteilungen Zugriff auf bestimmte Informationen, wie z.B. Adressen, 
Abteilungszugehörigkeit etc. zu gewähren, damit diese dann selber Auswertungen 
vornehmen können. Nach der Migration der Altdaten steht derzeit die Erfassung der 
aktuellen Neuzugänge und Änderungen an, bevor kurzfristig der nächste große Schritt in 
Angriff genommen werden muss. 

 

Da der Bankzahlungsverkehr auf ein einheitliches europäisches Verfahren umgestellt wird, 
verschwinden die bekannten Kontonummern und Bankleitzahlen und die Umstellung des 
zum 31.01.2014 auslaufenden nationalen Lastschriftverfahrens auf das neue europäische 
SEPA-Basis-Lastschriftverfahren steht an. Dabei wird aus den bisherigen Bankdaten aus 
Kontonummer und Bankleitzahl die neue IBAN-Nummer ermittelt und der dazugehörige 
BIC-Code zugeordnet. Die bisher vom Mitglied erteilte Einzugsermächtigung bleibt weiter 
gültig und wird in ein elektronisches Mandat umgewandelt, das bei jedem Bankeinzug über 
unsere Hausbank an die Bank des Mitglieds übermittelt wird. Somit wird der SV Haldern fit 
gehalten, um auch auf kommende Hürden vorbereitet zu sein. 

Bericht: Klaus-Dieter Buckermann, Fotos: Heinz Ruitter 
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Aus dem Vereinsleben: Vereins-Kicker 
 
Der SV Haldern nimmt an einer Kooperation mit dem Vereins-Kicker teil. Dies ist eine 
Plattform, die uns ermöglicht, durch Online-Shopping Geld für unsere Vereinskasse zu 
sammeln.  
 
Das Ganze läuft folgendermaßen ab: Klicken 
Sie auf den Link zum Vereins-Kicker (Banner 
links auf der HSV-Startseite). Falls Sie nun 
etwas in einem der Shops über den Vereins-
Kicker kaufen, bekommen wir eine Provision, 
die in die Vereinskasse fließt. Somit können Sie 
aktiv helfen, wichtige Projekte für den SV Haldern zu realisieren. Sie müssen sich dafür 
weder anmelden noch registrieren. Bitte denken Sie daran, nur über diesen Link auf dem 
Vereins-Kicker einzukaufen, sonst können die Käufe dem SV Haldern nicht zugeordnet 
werden (die Shops bitte nur durch Klicken mit der linken Maustaste öffnen und keinen 
neuen Tab mit der rechten Maustaste verwenden, sonst kann der Verkauf nicht unserem 
Verein zugeordnet werden). 
 
Alternativ kann auch direkt auf der Vereins-Kicker Homepage der SV Haldern ausgewählt 
werden. Wir freuen uns sehr, wenn Sie bei Ihrem nächsten Online-Einkauf an den SV 
Haldern denken, denn jeder Kauf bringt uns bares Geld und unterstützt somit die 
Vereinsarbeit erheblich. Vielen Dank für Ihre Unterstützung. 
 
Es wäre schön, wenn auch Sie die Info weiter verbreiten könnten, nicht nur im 
Vereinsumfeld. Es ist lediglich ein Klick mehr beim Online-Shopping, Sie müssen sich 
weder anmelden, noch registrieren. Und vielleicht kommt da ja am Ende doch eine Summe 
bei rum, mit der niemand vorher gerechnet hat. Es gibt genug Leute, die sämtliche teure 
Elektronik über Amazon bestellen oder zahlreiche Personen, die für viel Geld Schuhe bei 
Zalando kaufen. 
 
Bericht: Markus Sprenger 
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Aus dem Vereinsleben: Facebook-Gewinnspiel 
 
März 2013. Der SV Haldern ist nun schon seit längerer Zeit in den sozialen Netzwerken 

Twitter und Facebook vertreten. Neben dem vereinseigenem Auftritt im Internet, bieten die 
sozialen Netzwerke neue und schnellere Kommunikationsmöglichkeiten mit Spielern, Fans 
und auch anderen Vereinen. 
 
Auf Grund der zunehmenden Bedeutung ist der SV Haldern 
nun aktiv auf seine Fans und Mitglieder, die bereits im 
sozialen Netzwerk vertreten sind, zugegangen. 
 
Im Zeitraum 07.03. bis 14.03. wurden auf dem Facebook-
Auftritt des SV Haldern ein Paar Fußballschuhe verlost. Um 
diese zu gewinnen, musste die Besucheranzahl des 
Internetauftritts im letzten Jahr erraten werden. Der-
/diejenige, der/die am besten geschätzt hat, sollte am Ende 
die Schuhe gewinnen. Als kleiner Tipp wurde die 
Besucheranzahl aus dem Jahr 2006 genannt (44.922 
Besucher). Insgesamt nahmen 60 Leute beim Gewinnspiel 
teil. Letztendlich konnte sich Wilhelm Möllenbeck mit 
151.684 geschätzten Besuchern den Gewinn sichern. Die 
richtige Lösung wäre 191.531 Besucher gewesen. 
 
Auf Grund der durchweg positiven Resonanz wird der SV Haldern auch in Zukunft 
Gewinnspiel in den sozialen Netzwerken anbieten. Folgt uns auf Twitter 
(https://twitter.com/svhaldern1920) oder dr¿ckt ĂGefªllt mirñ auf unserer Facebook-Seite 
(https://www.facebook.com/sv.haldern) 

 
Bericht und Foto: Markus Sprenger 

 
 

  

the winner is... 
Wilhelm Möllenbeck 
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Aus dem Vereinsleben: 11 neue Bälle für die U23 
 
April 2013. Die Internetplattform ĂVereins-Kicker.deñ veranstaltete um 

Ostern ein Gewinnspiel, bei dem der Sieger 11 neue Bälle inkl. eines 
Ballsacks von ĂTeamsportbedarf.deñ zur Verfügung gestellt bekommt. 
Jeder Anhänger eines Vereins konnte auf der Internetseite von 
Vereins-Kicker unter Angabe seines Namens und seiner E-Mailadresse 
für einen Verein seiner Wahl abstimmen. 
 
Bis zum Ende des Gewinnspiels war es ein Kopf-an-Kopf-Rennen 
zwischen dem SV Haldern und dem TSV Marienhagen 
(Niedersachsen). Letztendlich konnten sich die Halderner dann aber 
mit 12 Stimmen mehr durchsetzen und die Bälle gewinnen. Insgesamt 
gaben 146 Anhänger ihre Stimme für den Verein ab, so dass man sich 
gegen 67 andere Vereine behaupten konnte. 
 
Es wurde anschließend beschlossen, dass die neue U23-Mannschaft diese Bälle zur 
kommenden Saison erhalten soll, da diese Mannschaft noch ohne jegliche 
Trainingsutensilien dasteht. 
 

 
 
Der SV Haldern möchte sich nochmals für das tolle Engagement bei allen Leuten 
bedanken, die ihre Stimme für den Verein abgegeben haben. Ohne Euch wäre das nicht 
machbar gewesen. 
 
 
Bericht: Markus Sprenger, Fotos: Markus Sprenger, Heinz Ruitter 
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Aus dem Vereinsleben: Herzlich willkommen allen neuen Mitgliedern 
 
Die nachfolgenden neuen Mitglieder haben wir im Berichtszeitraum in unsere 
Mitgliederdatenbank aufgenommen. Herzlich willkommen im SV Haldern. Wir wünschen 
allen, dass sie sich in unserem Verein wohl fühlen, Spaß, Freude und 
Kameradschaft erleben. Haben Sie Schwierigkeiten, Wünsche, 
Anregungen oder Kritik ï wenden Sie sich vertrauensvoll an alle 
Mitglieder der Abteilungsleitung oder des Hauptvorstandes. 
 
Willkommen in der Fußballabteilung: Christina Bauhaus, Matthias Bauhaus, Britta 
Beckmann, Max Brömling, Pascal van Bruck, Marco Bruske, Martina Bruske, Mia Sophie 
Bruske, Milan Dogu, Niklas Eich, Angelique Hadziabdic, Bergisa Heide, Anika Heuskel, 
Rainer Isling, Melanie Kastein, Michael Koester, Maurice Kuenne, Leward Loef, Rene 
Minta, Christopher Ostendorf, Julien Piron, Alexander Raimund Rackel, Philipp Rackel, Lisa 
Reuyss, Maurice Schaffeld, Nicole Schweckhorst, Benedikt van Laak, Klaus Vogell, Dustin 

Zobel. 
 
Willkommen in der Handballabteilung: Sven Buil, Ralf Katemann, Timo Kocher, Tobias 

Louscher, Heike Neijenhuis, Saskia Neijenhuis, Tabea Neijenhuis, Ole van Alst. 
 
Willkommen im Lauftreff: G.-Susan Beeber, Birgit Hübner, Renate Kalbertod, Marina 

Merissen, Barbara Neijenhuis, Bettina Niewerde, Verena Pietsch, Rebecca Rose, Kirsten 
Rüter, Stefan Wagner. 
 
Willkommen in der Tennisabteilung: Annette Balzer, Daniel Balzer, Michael Balzer, Daisy 

Bley, Lina Bontrup, Lukas Dlugaj, Leon Hekers, Anna-Sophie Lerke, Nele Mölder, Alexa 
Pattberg, Alexander Raimund Rackel, Helge Scheffler, Levke Scheffler, Michaela Scheffler, 
Rieke Scheffler. 
 
Willkommen in der Turnabteilung: Paula Auberger, Katharina Baumann, Nicola Biewer, 

Doris Bockermann, Greta Bockermann, Reiner Bockermann, Fiete Bontrup, Lina Bontrup, 
Marie Bontrup, Tom Bontrup, Verena Bontrup, Julia Börs, Leoni Börs, Marco Bruske, 
Martina Bruske, Mia Sophie Bruske, Samantha Derksen, Dilara Dogu, Ben Eimers, Lorena 
Fluer, Tara Flynn, Anke Graaf, Felix Graaf, Noemi Sophie Grebe, Klaus Grunden, Max 
Grunden, Noel Grunden, Yvonne Grunden, Jule Marie Haarmann, Julian Hegmann, 
Lieselotte Hengstermann, Hannah Hering, Heinz Höffken, Klara Isling, Clara-Maria Kelly, 
Marie-Theres Kelly, Sophie Klement, Noel Komescher, Florentine Konnik, Susanne Konnik, 
Marina Krebs, Silvia Kurbjuhn, Ursula Moschuering, Paul Naß, Hugo Oostendorp,, Amelie 
Pierkes, Antje Ruster, Levke Scheffler, Rieke Scheffler, Lisa Schwarzkopf, Kirat Singh, 
Angelik Steeg, Maxima Steeg, Paulina Steeg, Vivien Sternheimer, Ida Stiller, Mats Stiller, 
Michael Stiller, Per Stiller, Ursula Tabatt, Waltraud van Altena-Höffken, Lucas Wilke, Gerti 
Ziehlke. 
 
Willkommen bei den Veteranen: Klaus Kuepper. 

 
Willkommen beim Volleyball: Iris Braam, Sonja Großbölting, Anne Heister, Christina Kohl, 

Helga Schraven, Rebecca Sterkenburgh, Ulrike Terhorst. 
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Aus dem Vereinsleben: Sportpreis für Jürgen Recha 
 
Emmerich, 25.10.2012. Mit dem Sportpreis der Stadtsparkasse Emmerich-Rees wurde mit 
Jürgen Recha wieder einmal ein Mitglied des SV Haldern ausgezeichnet. Aus der Laudatio von 
Stadtsparkassenchef Horst Balkmann: 
 

ĂJürgen Recha hat sich vor 7 Jahren aus gesundheitlichen 
Gründen dem Lauftreff des SV Haldern angeschlossen. 
Sofort war er Feuer und Flamme für den Laufsport. Nach 
entsprechender Vorbereitung lief er bereits im Jahr darauf 
- in 2006 - seinen ersten Marathon. Schwimmen und 
Radfahren kamen hinzu und er startete durch zu seinem 
ersten Triathlon. 2011 schaffte er seinen ersten Ironman ï 
Disziplinen: 3,8 km Schwimmen, 180 km Fahrrad fahren 
und anschließend der Marathon. Ihn zeichnen aber nicht 
nur sportliche Höchstleistungen aus: Sein herausragendes 
Engagement in der Vereinsarbeit und auch sein 
ehrenamtlicher Einsatz außerhalb des Vereines sind für 
ihn eine Selbstverständlichkeit. In 2006 übernahm er die 
Leitung im Lauftreff des SV Haldern mit rund 30 
Mitgliedern ï aufgrund seines Engagements zählt diese 
Abteilung inzwischen über 100 Mitglieder. Ebenfalls 
stiegen die Anmeldungen zum jährlichen Volkslauf in 
Haldern in 2010 auf über 600 Teilnehmer ï fünf Jahre 
zuvor waren es noch 289. Ein weiterer Grund für die stetig 
steigende Mitgliederzahl des Lauftreffs in den letzten 
Jahren sind auch die von ihm kostenlos durchgeführten 
Lauf-Aktionen wie z. B. ein Marathon-Casting oder 
Walking- und Anfängerkurse.  
 
Ihm liegt es am Herzen, die Leute Ăvom Sofa zu holenñ. Er schafft es, die Leute zu 
begeistern und ihnen durch das Laufen ein neues Körper- und Gesundheitsgefühl zu 
vermitteln. Für jeden Interessierten entwickelt er einen individuellen Trainingsplan ï ob für 
den Hobbyläufer oder den ambitionierten Läufer, der sich z. B. auf den Marathon 
vorbereiten will. Außerhalb des Vereins engagiert er sich ebenfalls und arbeitet mit den 
anderen Sportvereinen in Haldern zusammen. Er stellt seine Hilfe auch bei diversen 
Aktionen in Haldern zur Verfügung. Hierbei motiviert er seine Vereinskollegen zur Mithilfe ï 
so half der Lauftreff, beim Umzug der Bewohner des Halderner Altenheimes in ein neues 
Gebäude. Bei der Planung und Umsetzung des Laufparks um das Reeser Meer war er der 
Motor und stets zentraler Ansprechpartner, auch wenn es um die Teilnahme an 
gemeinschaftlichen Veranstaltungen, wie z. B. des Emmericher Promenadenlaufs oder 
Adventslaufs geht.  
 
Die Jury hat den Vorschlag seiner Vereinskollegen aufgenommen und würdigt sein überaus 
sportliches und ehrenamtliches Engagement mit dem Sportpreisñ. 
 
Bericht: Heinz Ruitter / Stadtsparkasse Emmerich-Rees, Foto: Heinz Ruitter 

Jürgen Recha 
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Aus dem Vereinsleben: Heinz Ruitter erhält Willi-Probst-Plakette 
 
25.05.2013. In Geldern fand die Mitgliederversammlung des Kreissportbundes Kleve statt. 
Dabei wurde Heinz Ruitter mit der höchsten Auszeichnung, die der KSB vergeben kann, 
geehrt. Er bekam vor der gesamten Mitgliederversammlung, an der alle Vereine des 
Kreises Kleve teilnehmen, die Willi-Probst-
Plakette überreicht.  
 
Unter den Anwesenden auch die Landrätin 
Hubertina Croonenbroeck. Der Vorsitzende 
des SV Haldern ist nach Rudi Lodewick im 
Jahre 1984 erst der zweite aus dem 
Stadtgebiet Rees, dem diese Ehrung zu Teil 
wurde. 
 
Nach der Laudatio vom Ehrenpräsidenten 
des Kreissportbundes, Harald Ernst, 
bedankte sich Heinz Ruitter mit einigen 
emotionalen Worten. ĂIch nehme diese 
Ehrung stellvertretend für alle Ehrenamtler 
des SV Haldern mit auf die andere 
Rheinseiteñ, so schloss der HSV-er seine 
Rede. 
 
 
Bericht: Dieter Bauhaus, 
Foto: Kreissportbund Kleve 
 
 
 

 Heinz Ruitter mit der dazugehörigen 
Urkunde 
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Aus dem Vereinsleben: Berni Häsel wird Ehrenmitglied 
 
25.05.2013. Auf gutes Wetter hoffte an diesem Tag Berni Häsel, denn das Geburtstagskind 
(am Tag zuvor war er 70 Jahre alt geworden) erwartete im ĂFestzeltñ am Wendehammer in 
der Bachstraße ï sozusagen vor seiner Haustür - eine große Gästeschar. Petrus hat ihm 
diesen Wunsch erfüllt. Zu den Gratulanten gehörten auch seine Kollegen vom 
Hauptvorstand des SV Haldern, die diesen Tag zum Anlass nahmen, das Geburtstagskind 
besonders zu überraschen. Im Vorfeld hatten sie einstimmig beschlossen, Berni an diesem 
Tag zum Ehrenmitglied des SV Haldern zu ernennen. Bis heute hat er sich ehrenamtlich im 
administrativ-organisatorischen Bereich des Vereins besonders verdient gemacht und 
Ăpacktñ nach wie vor dort an, wo Hilfe benºtigt wird. Hier einige Stationen: 
 
Sportlicher Werdegang: 
1954 ï 1961 Aktiver Spieler Schüler / Jugend 
1962 ï 1973 Spieler der 1. Fußballmannschaft 

(mit Aufstieg in die Bezirksklasse 
im Jahre 1966) 

1973 ï 2003 Spieler ĂAlte Herrenñ 
2005  Gr¿nder der ĂVeteranenñ 

(Sportliche Betätigung U60 ï Ăum 
die 60ñ) im SV Haldern 

Funktionen: 
Ab 1986  Mitglied im Hauptvorstand des SV 

Haldern als Org.-Leiter (Erwerb der 
Vereinsmanager C-Lizenz des 
DFB) 

1991 ï 1998 Geschäftsführer des SV Haldern 
Ab 1999  Beisitzer im Hauptvorstand 
 
Besondere Leistungen und Verdienste: 

¶ Sein erstes, bis heute erhaltenes ĂMeisterwerkñ f¿r den SV Haldern: Die 
Schuhwaschanlage im Lindenstadion 

¶ Führte im Jahre 1987 alleinverantwortlich die bis heute regelmäßig erscheinenden 
Vereinsnachrichten des SV Haldern ein 

¶ Organisierte und baute mit den Festwagen des SV Haldern für die 950-Jahr-Feier von 
Haldern im Jahre 1990 

¶ Bis heute Mitglied im Ausschuss ĂHalderner Vereineñ ï Mitinitiator der Ampelanlage an 
der B8, Mitgestalter des Halderner Dorfplatzes und Mitorganisator der Gewerbefeste, 
Erbauer des Halderner Dorfbaumes 

¶ Mitverantwortlich und äußerst engagiert beim Umbau des Aschenplatzes zum 
Rasenplatz, bei der Aufstockung der Umkleideräume zum Vereinsheim, bei der 
Erweiterung der Umkleideräume, beim Bau des 3. Fußballplatzes ï Initiator und 
Organisator der Bilderausstellung Ă90 Jahre SV Haldernñ  

 
Bericht und Foto: Heinz Ruitter  

Luci und Berni Häsel 
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Aus dem Vereinsleben: Wir gratulieren 
 
Hohe, runde Geburtstage feierten im Zeitraum 1.7.2012 ï 30.7.2013 folgende Mitglieder, 
denen wir nochmals herzlich gratulieren und alles Gute wünschen: 
 

¶ 65 Jahre: Ida Baumann, Werner Boergmann, Rolf Boland, 

Margit Cyrener, Ingrid Herbst, Klaus Jacoby, Heinz Kuhnen, 
Christa Niehnus, Marlene Schuermann, Max Stiens 

 

¶ 70 Jahre: Hubert Becker, Edith Franken, Klemens 

Goris, Helga Hackfort, Bernhard Haesel, Karl 
Kreyenbrink, Friedhelm von Mulert, Wilma 
Schuermann, Theo Teloh, Maria Wolbring, Gerhard 
Wuestnienhaus 

 

¶ 75 Jahre: Theo Ahnendorp, 

Hugo te Baay, Josef Doeveling, 
Guenter Haesel, Berdi 
Middendorf, Horst Schapfeld, 
Maria Schmaenk 

 
Á 80 Jahre: Klara Jansen, Rosemarie 

Rosen 
 

Á 85 Jahre: Theo Jansen, Ruth Ressing, 

Anni Schweers 
 

¶ 90 Jahre: Arnold Grieving  
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Aus dem Vereinsleben: Was macht eigentlich Hannes Otten? 
 

ĂKein Thema!ñ Wer erinnert sich nicht gerne an diesen 

Spruch von Hannes Otten, der für alle kleinen und großen 
Probleme dieser Welt eine Lösung versprach. Humorvoll, 
schlagfertig und immer gut gelaunt war und ist Hannes 
Otten ein echtes ĂHalderner Originalñ. Mit seiner Waltraud 
führte Hannes von 1973 bis 2000 die Gaststätte an der 
Bahnhofstraße in Haldern. Von 1988 bis zur Fertigstellung 
unseres Vereinsheims 1997 war Hannes Otten 
Vereinswirt des SV Haldern. Die Gaststätte war in dieser 
Zeit Treffpunkt und ĂNabelñ des Vereinslebens. 
Vorstandssitzungen, Jugendleitertagungen, Sitzungen 
von Spielausschuss, Schiedsrichterlehrgänge, Mann-
schaftsbesprechungen und Versammlungen aller Art 
fanden regelmäßig bei ihm statt. Mit Martin Frost und 
seiner Waltraud betreute er von 1983 bis 1988 die 
Fußballdamen beim HSV. Höhepunkt als Vereinswirt war 
sicher der Aufstieg der 1. Mannschaft 1990 in die 
Bezirksliga. Mit dem damaligen 1 Vorsitzenden Bernhard 
Osterkamp an der Spitze wurde dieses Ereignis 3 Tage 
gefeiert. 
 

Für Hannes Otten war es eine Freude, wenn er seinen Gästen ein gepflegtes, mit Liebe 
gezapftes Pils, natürlich mit einem flotten Spruch, servieren durfte. Die ĂAlten Herrenñ um 
Franz Schöttler waren nicht zuletzt aus diesem Grund Samstag für Samstag seine 
treuesten Gäste. 
 
Heute lebt der 64-jährige Hannes mit seiner Waltraud im wunderschönen Ferienpark am 
Wolfssee in Vehlingen. Beim Handelshof in Bocholt verdient er seine Brötchen und ist dort 
als ĂMªdchen f¿r allesñ nicht zu ersetzen. Wir haben Hannes Otten viel zu verdanken, 
wünschen ihm und Waltraud viel Gesundheit und würden uns freuen, wenn er dem SV 
Haldern fest verbunden bleibt. 
 
 
Bericht: Berni Häsel, Foto: Heinz Ruitter 
 
 

  

Hannes Otten und seine 
Waltraud 
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Aus dem Vereinsleben: Inventur im Lindenstadion 
 
Herbst 2012. Alle Jahre wieder: Immer wenn im Herbst die Blätter fallen ï so auch im 
Lindenstadion ï ist Inventur angesagt. Schließlich möchte die Stadt Rees als Eigentümerin 
des Stadions für ihren Vermögenshaushalt die Anzahl der herabgefallenen Blätter 
festhalten. Hiervon ist in erster Linie der Hauptplatz betroffen.  
 
Dank der freiwilligen Helfer Willi Otten und Heinz Jansen konnte diese Aktion fristgerecht 
Ă¿ber die B¿hne gehenñ. Mit groÇen Gartenkºrben und Rechen ausgestattet gingen die 
beiden selbst bei nebeligem, kaltem Wetter ans Werk, um das Laub vom Platz zu entfernen  
und an der vorgesehenen Sammelstelle die Zählung durchzuführen.  
 

  
Die fleißigen Inventurhelfer: Willi Otten und Heinz Jansen 

 
Hierbei wurden sie von 2 Blätterzählmaschinen unterstützt, die Stadtsparkasse und 
Volksbank dankeswerter Weise zur Verfügung gestellt hatten. Bei den Geräten handelt es 
sich um ausgediente und umgebaute DM-Geldzähler. Wer sich für das Ergebnis der 
Zählung interessiert: Laut Auskunft der Stadt Rees ist die Auswertung noch im vollen 
Gange und soll Ăso schnell wie mºglichñ verºffentlicht werden. 
 
Der SV Haldern bedankt sich auf jeden Fall ganz herzlich bei den beiden treuen 
Mitgliedern. 
 
 
Bericht und Fotos: Heinz Ruitter 
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Aus dem Vereinsleben: Trauer um Heinrich Boshuven 
 
Im Jahre 2005 wurde ein großes Banner am 
Balkongeländer des Vereinsheims im 
Halderner Lindenstadion ausgerollt und zeugt 
bis heute von einer ganz besonderen Ehre. 
Nach Johann Möllenbeck war er die zweite 
Person beim SV Haldern, nach dem ein 
Fußballjugendturnier benannt wurde. Von 
dort an hatten die Sommerturniere einen 
Namen: ĂHein-Boshuven-Turnierñ. 
 
Heinrich Boshuven war über 40 Jahre im 
Jugendbereich tätig. Dort hat er bis 1999 die 
C-Jugend betreut. Die Altersklasse der 12 bis 
14-jährigen, die man früher sinnigerweise als 
ĂSch¿ler-Mannschaftñ bezeichnete, hat er 
insgesamt 35 Jahre begleitet. Spielbericht, 
Schiedsrichter, Fahrdienstorganisation und 
alle weiteren Tätigkeiten, die im Hintergrund 
notwendig sind, gehörten zu seinen 
Aufgaben. Nur ganz Außergewöhnliches 
konnte ihn davon abhalten, mehr oder 
weniger den gesamten Samstagnachmittag 
auf dem Fußballplatz zu verbringen. Sein 
angestammter Platz während der Spiele war 
immer hinter dem eigenem Tor. Viele, die in 
der C-Jugend das Tor gehütet haben, werden 
sich noch an die immer wieder gut gemeinten Ratschläge erinnern, z.B. doch nicht zu weit 
vor dem Tor zu stehen. Auch seine erz¿rnten Rufe ĂGeff doch affñ oder ĂSpºll den Ball nor 
vºrenñ (Schreibfehler seien hier verziehen) wurden verstanden, obwohl sicherlich keiner der 
C-Jugendlichen des Halderner Platts mächtig war 
 
Darüber hinaus war er auch für die zentrale Spielorganisation (Platzbelegung, 
Anstoßzeiten, Schiedsrichter, Einladung der Gastmannschaften) zuständig. Eine Menge an 
Koordinationsaufwand ist notwendig, um den Spielbetrieb reibungslos abzuwickeln. Ein 
dicker Terminkalender im DIN-A-6-Format beherbergte alle Spieltermine. Bei oft 15 
Jugendmannschaften, die am laufenden Spielbetrieb teilnahmen, ergab sich für eine 
Halbserie immerhin die stolze Zahl von 170 Terminen (Meisterschafts- und Pokalspiele, 
Pokalturniere etc.), die zu koordinieren waren. Diese Funktion hat er bis Ende 2004 
ausgeübt. 
 
Auch die Rolle des Zeugwartes (Bälle, Trikots etc.) war lange Zeit fest in seinen Händen. 
Nebenher war er bei auf der Platzanlage verloren gegangenen Sachen, wie Jacken, Hosen, 
Schuhe und auch Bällen die letzte Rettung zur Wiederbeschaffung. Trotzdem wurde das 
Depot an Fundsachen, das er in einem großen Schrank im Umkleidegebäude unterhielt, 
auf Dauer immer größer. 

Heinrich Boshuven 
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Darüber hinaus engagierte er sich bei diversen Veranstaltungen, insbesondere der 
Nikolausfeier. Viele Bewohner, insbesondere in den Außenbereichen bzw. Bauernschaften 
erhielten von ihm Besuch, wenn er im Vorfeld dieser Feier um eine Spende bat. 
 
Damit noch nicht genug: Nach seiner Pensionierung im Jahre 1980 als Hausmeister der 
Grundschule rückte die Hege und Pflege der Platzanlage vermehrt in sein Betätigungsfeld. 
Es verging kaum ein Tag, an dem er dort nicht nach dem Rechten schaute. Löcher in den 
Tornetzen mussten geflickt, die Torräume mit Sand und Erde aufgefüllt werden. Im Sommer 
war die Beregnungsanlage für die Platzbewässerung in Betrieb zu halten. Gärtnerische 
Tätigkeiten wie der Rückschnitt von Bäumen und Sträuchern gehörten ebenfalls zu seinen 
Aktivitäten. Selbst die Sense kam in außergewöhnlichen Fällen zum Einsatz. Auch die 
Verbundenheit zur Grundschule blieb über die Jahre erhalten. So hat er regelmäßig als 
Betreuer der Schulmannschaft beim Fußballturnier der Grundschulen Rees/Emmerich, 
welches einmal jährlich stattfindet, fungiert. Auch die Vorbereitung und Herrichtung der 
Platzanlage anlªsslich der ĂBundesjugendspieleñ der Grundschule lieÇ er sich nicht 
nehmen. 
 
Im Jahre 2000 wurde er vom SV Haldern zum Ehrenmitglied ernannt, 2003 erhielt er den 
Bürgerpreis der Stadtsparkasse Emmerich-Rees für ehrenamtliches Engagement. Das 
Bundesverdienstkreuz wurde ihm ebenfalls bereits verliehen. Aus gesundheitlichen 
Gründen musste er sich im Alter von 84 Jahren aus der Jugendarbeit zurückziehen. Sein 
letzter Besuch in Ăseinemñ Lindenstadion war der 2. Oktober 2011, als der 3. FuÇballplatz 
feierlich eingeweiht wurde und er noch einige Stunden bei Ăseinemñ Verein verbrachte. 
 
Am Dienstag, den 29.1.2013, ist er im Alter von 92 Jahren verstorben und versetzte den SV 
Haldern in Trauer. Sein Name wird in unseren Herzen weiterleben. 
 
Bericht: Manfred Boshuven und Heinz Ruitter, Foto: Thomas Fischer 
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Fußball Jugend: Saisonrückblick 
 
Abteilungsleitung Fußball Jugend. Die Saison war auch dieses Jahr durch den späten 

Beginn der Sommerferien, wie auch letztes Jahr, relativ früh zu Ende. In der sommerlichen 
Zeit im Juni und Juli waren mal wieder keine Punktspiele, es haben aber wieder viele 
Trainer und Betreuer diese Zeit mit Turnieren und Freundschaftsspielen bis zu den 
Sommerferien sportlich sinnvoll genutzt. 
 
Daher gilt mein aufrichtiger Dank unseren vielen Trainern und Betreuern, die sich auch in 
dieser Saison wieder sehr für unsere Kinder und somit für die Mannschaften engagiert 
haben. Sie alle haben den Kindern und Jugendlichen Fußball vermittelt, viel Freude bereitet 
und so auch viele schöne Momente geschenkt und damit schlichtweg hervorragende 
ehrenamtliche Arbeit geleistet. Aber mein Dank gilt auch den Lebenspartnern und ï
partnerinnen, unsere Trainer und Betreuer, denn sie müssen auf ihren Partner verzichten, 
wenn Training ansteht und zu Heim- oder Auswärtsspielen zu fahren ist. Danke! Aber auch 
Dank an die Eltern! Ohne euch geht es nicht, für die vielen Kuchen und Kilometer, die ihr 
für eure, aber auch für andere Kinder bereitgestellt und abgefahren seid. 
 

  
Schuhwaschtag im Lindenstadion 

 
In der abgelaufenen Saison sind wir mit 12 Jugendmannschaften gestartet und haben die 
Spielzeit mit 12 Mannschaften beendet. Es nahm eine Mädchenmannschaft, die U17, am 
Spielbetrieb teil. Die A-Jugend wurde Doppelmeister. Denn sowohl die A1- als auch die A2-
Jugend wurde in ihren jeweiligen Gruppen Erster. Die A1-Jugend stieg somit verdient in die 
Kreisleistungsklasse auf. Die U17-Mädchenmannschaft wurde ebenfalls Meister und dies in 
einer nicht einfachen Gruppe. Aber auch in den jüngeren Bereichen können wir Meister 
werden. Die E2-Jugend wurde verdient Meister, in einer ebenfalls schweren Gruppe. 
Herzlichen Glückwunsch! 
 
Die B1-Jugend schaffte den Verbleib in der Leistungsklasse auf einem achtbaren siebten 
Platz. Ebenfalls herzlichen Glückwunsch! Die anderen Mannschaften konnten sich 
überwiegend in schweren Gruppen im Mittelfeld platzieren. Ich denke, für den SV Haldern 
ist das ein gutes Ergebnis, da es nicht immer nur um Punkte und Tore, sondern auch um 
Teamgeist, Kameradschaft und Spaß an der Sache geht. In der neuen Saison spielen 
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somit die A1-Jugend und die B1-Jugend in der Bestengruppe. Das hatten wir, so glaube 
ich, auch noch nicht. Ich wünsche gutes Gelingen.  
 
Bei den Jugend-Stadtmeisterschaften vom 7. bis 9.12.2012 in der Halle am Westring, 
konnten wir auch in der letzten Saison gute Platzierungen erspielen. So wurden die B1-
Jugend und die F2-Jugend Stadtmeister in ihren Altersgruppen. Auch die anderen 
Mannschaften errangen gute Platzierungen, manchmal fehlte nur ein Tor zum Stadtmeister, 
aber so ist das nun einmal. 
 
Beim Johann-Möllenbeck-Turnier in der Halle am Westring waren in diesem Jahr vom 11. 
bis 13. Januar 2013 insgesamt 41 Mannschaften in 8 Turnieren am Start. Davon waren 
immerhin 13 Mannschaften des SV Haldern in den verschiedenen Altersgruppen dabei. Es 
waren spannende Spiele von den Bambinis bis zur A-Jugend. Ein besonderer Dank an alle, 
die dieses Turnier wieder zu einem Erfolg geführt haben. Ohne die ehrenamtlichen Helfer 
ist so eine Veranstaltung nicht machbar. Auch hier ein herzliches Dankeschön. 
 

  
ĂLebenñ im Lindenstadion beim Hein-Boshuven-Turnier 

 
Vom 30. Mai bis zum 1. Juni 2013 fand unser diesjähriges Hein-Boshuven-Turnier für 
Jugendmannschaften statt. Das Wetter hat es dieses Jahr mit uns gut gemeint, entgegen 
der schaurigen Vorhersagen. Es hatten wieder alle Mannschaften, ob Heim- oder 
Gastmannschaften, viel Spaß an diesem Kleinfeldturnier. Dadurch, dass der Sonntag ein 
regulärer Seniorenspieltag war, haben wir das Turnier auf drei Tage von Donnerstag bis 
Samstag kompensiert. Diese neue Zeitzuordnung hat prima funktioniert. Der Fronleichnam-
Donnerstag fing wie jedes Jahr mit den Turnieren für die D- und E-Jugendmannschaften 
an. Bei herrlichem Sonnenschein und insgesamt 23 Mannschaften in vier Turnieren mit 5 
eigenen Teams war dies ein gelungener Turnierauftakt. Am Freitagabend wurde ein A-
Jugendturnier, wobei auch B-Jugendmannschaften teilnahmen, mit zwei Vierergruppen 
gespielt. Hier wurden nach der Vorrunde auch noch Platzierungs- und Finalspiele 
ausgetragen. Leider ist die Resonanz von Gastmannschaften in dieser Altersklasse nicht so 
überragend, so waren von 8 teilnehmenden Mannschaften allein vier vom SV Haldern. Das 
zeitgleich durchgeführte C-Jugendturnier in einer Sechsergruppe mit einer Halderner 
Mannschaft war dagegen ein Erfolg. Der Samstag stand ganz im Zeichen der ĂKleinenñ. 
Zwei Vierergruppen bei den Bambinis und jeweils zwei Sechsergruppen bei der F1- und F2-
Jugend zeugten von einer großen Resonanz in dieser Altersklasse. Es war auch dieses 
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Jahr eine gelungene Veranstaltung mit insgesamt 57 Mannschaften. Vom SV Haldern 
nahmen 15 Jugendmannschaften teil. So konnten viele Spieler und Spielerinnen zum 
Einsatz kommen, was auch ein Ziel unserer Turniere ist. Ein besonderer Dank auch hier an 
die Eltern, Betreuer und Trainer. Ein Turnier über drei Tage verlangt schon eine Menge an 
ehrenamtlichen Kräften. Es hat alles prima geklappt und das Turnier kann als gelungene 
Veranstaltung bezeichnet werden. Der Namensgeber dieses Turniers, Heinrich Boshuven 
ist leider am 29.1.2013 verstorben, wir werden Ihm mit diesem Turnier ein ehrendes 
Andenken bewahren. 
 
Der Ăneueñ Jugendvorstand hat sich im letzten Jahr gut eingearbeitet. Mit Jochen Otten als 
stellvertretender Jugendleiter und Werner Aleweiler als Jugendgeschäftsführer sind 
allerdings auch zwei Ăalte Reckenñ an Bord, mit denen eigentlich nichts schief gehen kann. 
Danke für eure gute Teamarbeit. 
 

   
Das Führungstrio der Fußball-Jugend: Dietmar Abel, Jochen Otten und Werner Aleweiler 

 
Ich möchte aber auch Marianne Engenhorst für Ihr neues Aufgabenfeld, der Kooperation 
zwischen Verein und Kindergarten sowie der OGATA, danken und obwohl Manfred 
Boshuven sein Amt letztes Jahr niederlegte, führt er, bis ein Nachfolger gefunden wird, die 
Geschäfte als Spielbetriebsleiter kommissarisch weiter. Ein Besonderer Dank an Manfred 
Boshuven hierfür. Unser Jüngster im Jugendvorstand, Julius Otten, ist für die Finanzen 
zuständig. Er hat sich langsam in den Funktionärsstatus eingearbeitet. Im Hintergrund 
wirken aber auch noch Daniel Diebels für das Passwesen und Conny Kremer für unsere 
notwendigen Beschaffungen an Spielgeräten und Spielkleidung mit. Auch ein Dank an 
euch, für die nimmermüde Arbeit im Hintergrund. 
 
Besonders am Herzen liegt mir die gute Zusammenarbeit mit der Fußballabeilung der 
Senioren. Dass der Schiedsrichterobmann und die Betreuung der Homepage auch für die 
Jugendabteilung mit übernommen werden, ist nicht selbstverständlich. Im Jugendvorstand 
ist es uns ein Anliegen, diesen guten Kontakt zur Seniorenabteilung noch zu verbessern. 
Wir freuen uns auch weiterhin auf eine gute Zusammenarbeit. Dies gilt natürlich auch für 
den Hauptvorstand. 
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Wenn jemand Lust und Interesse hat, sich in unserer Jugendabteilung ehrenamtlich zu 
engagieren, ist er jederzeit herzlich willkommen! Momentan suchen wir einen 

Spielbetriebsleiter. Trainer oder Betreuer sind immer willkommen. Wir wollen Grundlagen 

des Fußballspiels spielerisch vermitteln und erzieherische Ziele verfolgen. Den Spaß nie 

vergessen, Umgang mit den Eltern pflegen und lernen von Technik vor Taktik und 

Kondition sowie das Erlebnis vor das Ergebnis stellen. Wir freuen uns auf die 

Zusammenarbeit in der neuen Saison. 
 
 
Bericht: Dietmar Abel ï für den Jugendvorstand ï Fotos: Heinz Ruitter  
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Fußball Bambinis: Auch mal ein Tränchen trocknen 
 
Saisonrückblick der Bambinis. In der Saison 2012/2013 haben wir in der Bambini-

Mannschaft zwischenzeitlich mit 26 Kindern, davon 1 Mädchen, trainiert. Glücklicherweise 
hatten wir zwei Trainer, Klaus und Marcus, zwei Praktikantinnen (Julia und Lotte) mit an 
Bord, die uns beim Training unterstützt haben. Dadurch hatten wir die Möglichkeit, immer 
wieder in einzelnen Gruppen zu trainieren, um einfache Pässe, Torschüsse oder 
Schusshaltung zu üben. Das wichtigste für die Kids war allerdings, einfach den Ball an den 
Füßen zu haben und eine Runde zu kicken. 
Dadurch ist anfänglich Ădas Chaosñ 
angesagt, da die Kinder im Alter zwischen 
4 und 6 Jahren nicht immer wissen, was 
man eigentlich von Ihnen sehen möchte. 
Und da hierzu viele Bälle einfach mal so 
durch die Luft fliegen und Kinder nun mal 
eine gewisse Lautstärke haben, braucht 
man einige gute Nerven und muss sehen, 
dass man den Überblick behält. Aber auch 
diese Dinge spielen sich recht schnell ein 
und man hat mit der Zeit gesehen, dass 
das Spielen so langsam aussieht wie 
Fußball. In den letzten Saisonspielen hatte 
man schon einige Spielzüge, die über einige Stationen gingen und nach gezieltem 
Fußballspielen aussahen. Zwischendurch mussten auch einmal Tränen getrocknet werden, 
wenn im Gerangel um den Ball nicht immer nur dieser getreten und getroffen wurde; wir 
Trainer waren Beauftrage in Sachen ĂSchleife bindenñ, bei Einw¿rfen wurde per Ăeine kleine 
Mickey-Mausñ entschieden, welcher der Mitspieler den Ball bekam und beim ĂPopo-
SchieÇenñ muss man als Trainer vorher überlegen, welche Kinder zielen dürfen. 
 
Das Hallentraining wurde aufgrund der Menge aufgeteilt, damit wir mit etwa jeweils 12 
Kindern einigermaßen vernünftig trainieren konnten. Jede Mannschaft hatte so etwa 45 
Minuten pro Woche in der Halle. Nachdem wir in der Hinrunde noch einige hohe 
Ergebnisse gegen uns einstecken mussten ï aber immerhin immer mindestens 4 Tore 
geschossen hatten ï, hatten wir in der Rückrunde 4 Siege zu feiern, dazu nur eine 
Niederlage und ein Unentschieden. Wir waren bei 4 Turnieren dabei und haben gemeinsam 
mit den Bambinis von Mehrhoog einmal einen gemeinsamen Trainingsabend gehabt und 
eine kleine Fußballschule veranstaltet. Auf dem Hein-Boshuven-Turnier haben wir sogar 3 
Mannschaften gestellt. Auf unserem Abschlussnachmittag auf dem Ponyhof Leiting hat es 
aber eine Niederlage gegen Ădie alten Sªckeñ gegeben. Also werden wir im nªchsten Jahr 
wieder weiter fleißig trainieren, damit dieses nicht mehr vorkommt! Vielen Dank auch an die 
Eltern! Die Zusammenarbeit hat sehr gut funktioniert. 
 
Für die Bambinis in diesem Jahr waren aktiv: Yannick, Milan, Mika, Leo, Gustav, David, 
Niklas, Jan, Fynn, Alexander, Marco, Klaas, Elias, Viggo, Leonell, Paul, Fabio, Johann, 
Julius, Vincent, Joschka, Adrian, Moritz, Konstantin, Simeon, Lenart und Ronja. 
 
Bericht und Foto: Marcus Kilzer 
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Fußball F2-Jugend: Mit Maskottchen Toni 
 
Saisonrückblick der F2ïJugend. Das erste Training der Saison begann ganz anders als 

in den Jahren zuvor ï und zwar mit insgesamt 8 Kindern, eine Situation, mit der wir erst mal 
zu Recht kommen mussten. Das hieß zwar nicht, dass weniger Stimmung auf dem Platz 
war, aber es war doch irgendwie anders. Dennoch hat dieses nicht den Spaß verdorben, 
ganz im Gegenteil, alle Kinder waren vom ersten Training an hoch motiviert und hatten 
immer viel Spaß.  
 

Da unsere Mannschaft nun nur aus so wenigen Spielern bestand, konnten auch immer alle 
in den Spielen eingesetzt werden. Unterstützt wurden wir auch noch von ein paar Spielern 
aus den Bambinis, so spielten Yannick Hegmann, Vincent Frücht, Mika Heerink und 
Alexander Rackel häufiger bei uns mit, auch Hendrik Middendorf aus der F1 half manchmal 
aus.  
 

 
 
Zum Stammteam gehörten: Paul Böhling, Veit Boßmann, Henry Hermsen, Patrick 
Hildenhagen, Robin Leinweber, Jan Middendorf, Paul Stamm, Benedikt Storm und nicht zu 
vergessen unser Maskottchen Toni! 
 
Die Hinrunde verlief aus sportlicher Sicht nicht ganz so gut, dennoch konnten wir immerhin 
1 Spiel gewinnen und 1 Unentschieden spielen. Vielmehr mussten wir uns noch anfangs 
mit den neuen Fairplay-Regeln beschäftigen. Einige Mannschaften waren uns da und auch 
fußballerisch schlichtweg überlegen und wir konnten schnell sehen, dass noch eine Menge 
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zu tun ist. Von Spiel zu Spiel fingen die Jungs aber dann auch an, die Bälle mehr 
abzuspielen und die große Traube auf dem Spielfeld ï wie im Vorjahr ï war immer weniger 
zu beobachten. Egal wie alle Spiele ausgegangen sind, die Mannschaft hat immer bis zum 
Schluss gekämpft und so sind auch viele Tore noch heraus gespielt worden. 
 
Ende Dezember waren dann die Stadtmeisterschaften in der Halle und siehe da, die F2 
vom SV Haldern gewann das ĂEndspielñ gegen den SV Rees verdient mit 3:2 und wurde 
Stadtmeister 2012. An unserem eigenen Johann-Möllenbeck-Turnier konnten wir auch ein 
paar gute Spiele zeigen, genauso wie beim letzten Hallenturnier in Emmerich, bei dem wir 
ohne Niederlage, aber auch ohne Sieg ausschieden. 
 
Nach der Winterpause konnten wir in der Rückserie unsere Spiele wesentlich offener 
gestalten und konnten insgesamt 5 Siege und 1 Unentschieden für uns verbuchen und das 
meist sogar gegen ältere F1-Mannschaften. Man konnte richtig merken, dass die 
Mannschaft sich in allen Belangen weiter entwickelt hatte. Vielleicht hing es aber auch 
damit zusammen, dass wir in der Rückrunde immer eine Ăsüße Tonneñ dabei hatten. An 
unserem Heini-Boshuven-Turnier hatten wir auch alle wieder richtig viel Spaß, überhaupt 
muss man sagen, dass der Spaß bei uns nach wie vor im Vordergrund stand, egal ob Sieg 
oder Niederlage. Auch der Saisonabschluss war natürlich wieder ein Highlight. Morgens 
hatten wir bei schon warmen Temperaturen erst ein Turnier in Dingden, bei dem wir den 6. 
Platz von 9 Mannschaften belegten. Kurz zu Hause angekommen, trafen wir uns dann ab 4 
Uhr zum gemeinsamen Zelten bei Familie Böhling im Garten. An dieser Stelle noch mal ein 
großes Danke an Familie Böhling, dass wir diesen schönen Abend bei Euch verbringen 
konnten! Das Wetter spielte mit, es war das erste richtig schöne Sommerwochenende mit 
Temperaturen knapp unter 30 Grad. Es wurde gegrillt, im Pool geplanscht, Trampolin 
gesprungen, getobt, zu später Stunde noch ein Lagerfeuer entfacht und noch vieles mehr. 
Alle hatten Ărund um die Uhrñ viel SpaÇ. Am nªchsten Morgen nach dem Fr¿hst¿ck 
verabschiedeten wir uns dann alle in die Sommerpause 
 
Wir möchten uns hier auch noch mal bei allen Eltern für die gute Unterstützung während 
der ganzen Saison bedanken. Es hat uns sehr viel Spaß gemacht! Wir freuen uns schon 
auf die nächste Saison, in der uns Thomas Heerink als zusätzlicher Trainer unterstützen 
wird. 
 
Bericht und Foto: Jonas und Volker Hermsen 
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Fußball F1-Jugend: Mit Kampfgeist zum Sieg 
 
Saisonrückblick der F1ïJugend. Nachdem die Sommerpause endlich vorbei war, startete 

die neue F1 in die Saison 2012/2013. Die Mannschaft war sehr motiviert und entschlossen, 
eine gute Saison zu spielen. Dies erkannte man schon früh im Training, da alle sehr gut 
mitgemacht und viel vom Gelernten umgesetzt haben. Jedoch gingen die ersten 3 Spiele 
verloren, obwohl die Mannschaft stark gekämpft hatte. Die Jungs ließen sich aber nicht 
hängen, trainierten weiter an sich und wurden belohnt. Die nächsten Spiele wurden alle 
gewonnen, sogar ein Spiel mit 9:0 für uns. Dieser Sieg stärkte die Mannschaft sehr und die 
Jungs sprechen immer noch über dieses sehenswerte Spiel. 
 

 
 
Bei der Stadtmeisterschaft in Rees erkämpfte sich die Mannschaft gegen eine starke 
Gruppe den 2. Platz. Nachdem das erste Spiel mit einer Niederlage anfing, bauten die 
Trainer die Mannschaft auf und diese gingen mit einer guten Moral in die nächsten Spiele.  
 
Beim Johann-Möllenbeck-Turnier traten wir fast mit der komplette F1 an. Vincent Rösen 
fehlte leider am diesen Tag. Die Mannschaft hat von Anfang an 100% gegeben und für 
Vincent mitgekämpft und holte sich verdient nach einem schönen Turnier den 1 Platz.  
 
Die Rückrunde startete leider mit ein paar Niederlagen, aber die F1 ließ dies nicht auf sich 
sitzen und arbeitete weiter an sich. Die Moral der Mannschaft war sehr gut und so 
gewannen sie die nächsten Spiele daraufhin. 
 
Am 14.06.2013 hatte die F1-Jugend bei schönem Sommerwetter ihren Saisonabschluss. 
Los ging es mit einem Freundschaftsspiel gegen den VfR Mehrhoog. Dieses gewann die 
Mannschaft und der Grill wartete schon im Anschluss. Danke an alle Eltern, die 
teilgenommen haben und Dietmar für die Organisation! Nach dem Grillen folgte ein ĂEltern 
gegen Kinder Spielñ, das nat¿rlich die Kinder verdient gewonnen haben. Danach gingen die 
Eltern nach Hause und der Rest des Abends gehörte den Kindern und den Trainern. Nach 
einem nächtlichen Spaziergang folgte die Übernachtung im Zelt. 
 
Die Saison war großartig und sehr schön zum Ansehen, da die Mannschaft durch ihren 
Zusammenhalt, ihre Moral und ihren Kampfgeist viele Siege einfahren konnte. 
Demnächst startet das Training mit der neuen E2-Jugend und wir freuen uns schon alle auf 
die Saison 2013/2014. 
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Ohne die Hilfe von den Co-Trainern Alexander Elster und Valentin Verbücheln, zudem den 
Eltern Dietmar Middendorf, Timo Brunngraber, Ludger Verbücheln und Toni Oldenkott wäre 
die Saison nicht möglich gewesen, da sie Trainer Kevin Beeker tatkräftig unterstützt haben. 
Danke nochmals dafür! 
 
 
Bericht: Kevin Beeker, Fotos: Archiv 
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Fußball E2-Jugend: Am Ende stand Platz 1 
 
Saisonrückblick der E2ïJugend. Eine überaus erfolgreiche Saison spielte die Halderner 

E2. Trainingsschwerpunkte in der Saison waren koordinative Dribblings (mit Tempo-
wechsel), Finten, Ballannahmen, Unterzahlspiele und als Ansatz ein Zustellen der 
Passwege. Das ganze sollte (wenn es geht) in den Meisterschaftsspielen umgesetzt 
werden, was zum Teil auch recht gut gelang. 17 Siege, 4 Unentschieden und eine 
Niederlage bedeuteten am Ende Platz 1. 
 
Besonders das Spiel in der Hinrunde gegen Biemenhorst war schon beeindruckend. Stand 
es bei guten 28°C zur Pause 5:2 für Biemenhorst, so drehten die Halderner Jungs dieses 
Spiel noch zum Endstand von 6:6. Auch in der Rückrunde ging es gegen Biemenhorst. Hier 
musste die E2 ihre einzige Niederlage einstecken. Das Spiel ging mit 5:6 verloren. Trotz 
Niederlage ein klasse Spiel. In der Rückrunde blieb das Spiel gegen Friedrichsfeld 
besonders in Erinnerung. Hier schafften es die Jungs, 10 Minuten vor Schluss aus einem 
2:5 Rückstand einen 6:5 Sieg zu erzielen. Schon witzig ï wobei dieses Spiel vor den letzten 
10 Minuten eines der schlechteren in der Saison war. 
 
Turnierteilnahmen gab es reichlich: In Sonsbeck Platz 3, in Kalkar Platz 1, 
Stadtmeisterschaften Platz 2, Johann-Möllenbeck-Turnier Platz 1, Hein-Boshuven-Turnier 
Platz 4. 
 

  
 
Zum Saisonabschluss ging es für 3 Tage zum Eyller See. Auf dem Programm: Zelten, 
Klettern Hochseilschaukeln, Fußball und ĂSchlag den Raabñ (Torsten Heeck). Hier haben 
die Jungs übrigens auch verloren. Der Preis für Torsten: 3 Tage Muskelkater. Organisiert 
war das Ganze von Susanne, Holger, Melanie und Danny. Wie immer PERFEKT, die Jungs 
und Väter fanden es Klasse! 
 
Unterstützt wurden wir in der Saison als Co-Trainer und Schiedsrichter von Danny 
Hogedoorn, als Schiedsrichter von Daniel Diebels und als Spielberichtsschreiber von 
Holger Valler. Vielen Dank für eure Hilfe! Und zum Schluss kann man nur noch sagen: 
Vielen Dank für den dritten Rasenplatz! 
 
Bericht und Fotos: Jochen Otten 
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Fußball E1-Jugend: Viel zu langer Winter 
 
Saisonrückblick der E1ïJugend. Zu den Spielern der E1-Jugend gehören: Maurice 

Schaffeld, Luca Karczewski, Lukas Kruse, Jan Köster, Jonas Stratmann, Jannik Hekers, 
Tristan Hübers, Niclas Raab, Lasse Kösters und Joel Grebe (bis zur Hinrunde: Tom Isling, 
Wim Gülich, Simon Hoven, Lorenzo Mio) und das Trainerteam besteht aus: Marvin 
Karczewski, Uwe Kook, Vincent Herbst, Markus Hübers, Teamorganisation und Aushilfs-
trainer: Reiner Kösters. 
 

Die Hinrunde: Zu Beginn der neuen 
Saison musste die Mannschaft den 
Verlust von Ole verkraften, aber 
schon im ersten Meisterschaftsspiel 
haben wir Ole auf der gegnerischen 
Seite wieder getroffen (Ole, wir 
wünschen dir alles Gute bei der 
Eintracht aus Emmerich). Für unsere 
Jungs gab es dann zum ersten Mal 
in ihrer Karriere Pokalspiele zu 
bestreiten. Sowohl gegen Vrasselt, 
als auch gegen Spellen konnten wir 
uns dabei durchsetzen, beim Spiel in 
Spellen gab es in der Verlängerung den entscheidenden Treffer von Niclas. Erst in der 
dritten Runde in Rees war dann Schluss, aber auch hier gab es ein umkämpftes Spiel, das 
mit 4:6 verloren ging. Die guten Pokalspiele haben über die beiden ersten derben 
Meisterschaftsspielniederlagen hinweggetäuscht. Die weiteren Spiele konnten dann recht 
ausgeglichen gestaltet werden. Alles im allem eine zufriedenstellende Leistung unserer 
Jungs in der Hinrunde. Dann kam ein langer, verlustreicher Winter.  
 
Die Rückrunde: Aufgrund des langen Winters konnten wir erst Mitte März mit dem 
regulären Training beginnen. Die Rückrunde begann dann folgerichtig weniger erfolgreich. 
Zudem musste die Mannschaft den Verlust von vier Spielern verzeichnen. Tom, Simon und 
Lorenzo haben dem Fußball leider den Rücken gekehrt. Wim ist bei der D2 eingestiegen 
und wird uns ja vielleicht im nächsten Jahr wieder verstärken (wir würden uns alle darüber 
freuen). Als neuen Spieler begrüßten wir Maurice Schaffeld, der sich hervorragend in das 
Team eingefügt hat. Ohne Maurice hätten wir sicherlich einige Gegentore mehr hinnehmen 
müssen (Klasse Maurice!!!). Die Mannschaft konnte die Verluste leider doch nicht ganz 
kompensieren und hatte leider wenig zu feiern. Der positive Höhepunkt war dann der 
Auswärtssieg in Spellen bei optimalen Platzbedingungen (Kunstrasen hat schon was, vor 
allem in der Übergangszeit). Das letzte Meisterschaftsspiel gegen den Rückrunden-Meister 
TuS Haffen-Mehr war trotz der deutlichen Niederlage von 2:9 ein Lichtblick für die nächste 
Saison. Hier hat Wim die Mannschaft unterstützt, das hat der Mannschaft und Wim sichtlich 
gut getan. Ihr habt hervorragend gekämpft, was leider nicht immer der Fall war. Die nächste 
Saison wird dann hoffentlich wieder erfolgreicher und wir können wieder öfter Siege feiern. 
Die Tore in Hin- und Rückrunde erzielten: Joel (4), Wim (5), Luca (4), Jan (4), Lasse (15), 
Lukas (1), Lorenzo (4), Niclas (26) und Jonas (1). Ein besonderer Dank an das 
Trainerteam. 
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PS: Kurz möchte ich noch Werbung für das Projekt von Vincent Herbst machen. Vincent 
hat nun schon einige Jahre unsere Mannschaft beim Training unterstützt. Ich denke, es 
ist nun an der Zeit, auch Vincent bei seinem freiwilligen sozialen Jahr in Tansania zu 
unterstützten.  
 
In Tansania, insbesondere in der Region um die Stadt Iringa, sind mehr als zwei 
Millionen Menschen an HIV erkrankt. Betroffen durch diese Krankheit sind vor allem 
Kinder. Sie sind zwar nicht unbedingt selbst HIV-positiv, haben aber häufig ihre Eltern 
durch die Krankheit verloren. F¿r diese Kinder wurde von Seiten der Kirche die ĂSt. 
Dominic Savio Primary Schoolò und ein angegliedertes Waisenhaus gegr¿ndet, so dass 
sie eine Schul- und Ausbildung erhalten und somit einen Weg aus der Armut aufgezeigt 
bekommen. Vincent wird morgens in der Schule die Lehrer beim Informatik- und 
Sportunterricht unterstützen. Nachmittags kümmert er sich um die Freizeitgestaltung und 
Betreuung der Kinder im angegliederten Waisenhaus. Unterstützt wird das Projekt vom 
Bistum M¿nster und dem Programm ĂWeltwªrtsñ der Bundesregierung.  
 
Alle, die in regelmªÇigen Abstªnden Rundmails ¿ber das Projekt ĂIringañ und deren 
Entwicklung erhalten möchten, können sich hier melden und informieren: Vincent Herbst 
(Tel.: 02850/416671 - herbstvincent@gmx.de - www.watotowairinga.de). 
 
Unterstützung ist in solchen Vorhaben natürlich stets von Nöten, so sind Spenden, die 
zu 100% den jeweiligen Projekten zukommen, immer eine große Hilfe. 
Spendenmöglichkeit: Bistumskasse Münster, Kontonummer: 2000 100, BLZ: 400 602 65 
bei der DKM, Verwendungszweck: 1.22102.42261 / Tansania ï Iringa. Für eine 
Spendenbescheinigung geben Sie bitte ihre vollständige Adresse an. 

 
 
Bericht und Foto: Reiner Kösters 
 
 
 

 

mailto:herbstvincent@gmx.de
http://www.watotowairinga.de/
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Fußball D2-Jugend: Besonderer Respekt den Mädels 
 
Saisonrückblick der D2ïJugend. Erwartungsgemäß hatte die D2 keinen einfachen Stand 

in der Gruppe und hatte viele starke Gegner. Dennoch konnten wir uns im ersten Halbjahr 
gut verkaufen und belegten einen achtbaren 8. Platz in der Gruppe. In der Rückrunde 
konnten wir alle Spiele ausgeglichen gestalten. Leider ging das eine oder andere Spiel 
unglücklich verloren, so dass wir uns auch in der Rückrunde mit dem 8. Platz zufrieden 
geben mussten. Die Mannschaft hat sich im Laufe des Jahres fußballerisch gut 
weiterentwickelt und das Thema Kameradschaft wurde groß geschrieben. Ein besonderer 
Respekt gilt den Mädels (Marie, Paula und Marleen), welche sich gut gegen die Jungs 
behaupten konnten.  
 
Hintere Reihe: Trainer Claus 
Seegers, Marleen Diebels, 
Paula Isling, Linus Verbücheln, 
Hendrik Schlütter, Maurice 
Venhuis, Anton Buhl, Torben 
Ruitter, Betreuer Stefan Märtin ï 
Mittlere Reihe: Christoph Märtin, 
Wim Gülich, Thomas Hartung, 
Tristan Korten, Younes Börgers 
ï Liegend vorne: Max 
Stratmann, John Seegers ï Es 
fehlen: Marie Rösen, Robin 
Wilke, Trainer Markus Korten 

 
Bericht: Claus Seegers,  
Foto: Archiv 
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Fußball D1-Jugend: Nach 50 Metern gekentert 
 
Saisonrückblick der D1ïJugend. Die diesjährige D1-Jugend kann auf eine teils gute, teils 

holprige Saison zurückblicken, bei der aber eines nie fehlte: Teamgeist, Motivation und 
Spaß am Fußball. Wie in der Saison zuvor hatten die 15 jungen Talente das Ziel, in der 
Rückrunde in Gruppe 1 ï der Aufstiegsrunde ï mitzuspielen. 
 
Dieses Ziel wurde dann auch nach einer lange Hinrunde durch viel Engagement, Kampf, 
Willen und gute Trainingsleistungen erreicht. Man belegte mit zwei Niederlagen und acht 
gewonnenen Spielen sicher den zweiten Platz und konnte sich nahezu die komplette 
Winterpause auf die Rückrunde in der Aufstiegsrunde freuen. Die meisten Spieler wussten 
aus der Vorsaison, was das für die Rückrunde heißt: ĂWenn wir nicht 200% geben, können 
wir hier nicht punkten.ñ Und genau so startete man in die Rückrunde: In einem hart 
umkämpften Spiel bei Borussia Bocholt gewannen wir mit 3 zu 1. Leider waren wir nicht die 
einzige Mannschaft die nach diesem Motto spielte, sodass wir auch oft, trotz guter 
Leistungen, das Nachsehen hatten und uns oft das Quäntchen Glück zum Sieg fehlte. Am 
Ende belegte man also mit lediglich 7 Zählern den neunten Platz von zwölf Mannschaften. 
 
Auch Kanufahren ist Teamsport. Als diesjährige Abschlussfahrt wurde eine Kanufahrt 

organisiert. Auch hier spiegelte sich der gute Teamgeist der Mannschaft wieder. Das erste 
Boot kenterte bereits nach 50 Metern und wäre vermutlich heute noch am Ăscheppernñ, 
wenn die anderen Boote ihnen nicht unter die Arme gegriffen hätten. Auch an diesem Tag 
hatten alle viel Spaß, lachten, sangen und scherzten zusammen. 
 

  
 
Unterm Strich kann man auf ein Jahr zurückblicken, dass so schnell niemand vergessen 
wird. Die Trainer möchten sich bei allen Spielern für die tolle und sicherlich einzigartige 
Saison bedanken. Des Weiteren möchte sich das ganze Team bei allen Eltern, Verwandten 
und Bekannten bedanken, welche bei Wind und Wetter, bei Sieg oder Niederlage, die 
Mannschaft und Trainer immer unterstützt haben. Den Spielern wünschen wir für die 
kommenden Jahre beim SV Haldern alles Gute und viel Erfolg! 
 
 
Bericht und Fotos: Steffen Syberg 
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Fußball C-Jugend: 1 ï 2 graue Haare als Zugabe 
 
Saisonrückblick der CïJugend. Die C-Jugend kann auf eine Saison mit Höhen und 

Tiefen zurückblicken. Für die meisten Jungs war es neu, auf ein großes Tor zu spielen, da 
mussten sich einige erst einmal darauf einstellen. Unser Torwart Paul hatte jedoch die 
wenigsten Probleme damit. Die Hinrunde konnte relativ erfolgreich mit dem 4. Platz 
abgeschlossen werden. Leider wurde die Aufstiegsrunde knapp verpasst. In der 
Winterpause belegte das Team bei den jährlichen Stadtmeisterschaften, sowie beim 
Johann-Möllenbeck-Turnier und einem Hallenturnier in Isselburg jeweils den 3. Platz. 
 
In der Rückrunde kam dann ein kleiner Einbruch. Durch häufige Trainings- und 
Spielausfälle aufgrund des Wetters konnte man keine konstanten Leistungen zeigen. So 
konnte erst am 9. Spieltag gegen den 3. in der Tabelle, den VfR Mehrhoog, ein Sieg 
eingefahren werden. Das für mich erfolgreichste Spiel war der 5:1 Sieg gegen DjK Lowick 
II, als man nach einem 0:1 Rückstand das Spiel auf 5:1 drehen konnte. (Gereon Franken 
erzielte alle 5 Tore!!) Abgeschlossen wurde die Saison mit dem 10. Platz. 
 

 
 
Zum Schluss lässt sich sagen, dass die Saison vor allem in den Trainingseinheiten viel 
Spaß und mir 1 - 2 graue Haare mehr gebracht haben. Ich wünsche den Jungs, die in die 
B-Jugend wechseln, viel Erfolg und alles Gute. Ich möchte mich bei allen Eltern für ihre 
Unterstützung und bei der Wäscherei Syberg für die stets sauberen Trikots herzlich 
bedanken. 
 
 
Bericht: Peter Schaffeld, Foto: Archiv  
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Fußball B-Jugend: Weiterhin Leistungsklasse 
 
Saisonrückblick der B1ïJugend. Mit 7 Siegen, 3 Unentschieden, 12 Niederlagen und 

einem Torverhältnis von 64:52 konnte die Leistungsklasse für die B1-Jugend unter dem 
Trainergespann Tim Stratmann und Julian Heise mit einem 7. Tabellenplatz erfolgreich 
gehalten werden. Ein großer Erfolg! 
 

 
Obere Reihe v.l.n.r. Amon Gurski, Julius Haferkamp, Dominik Schacht, Maurice Piron, Felix 
Unger ï Mittlere Reihe von links nach rechts: Trainer Tim Stratmann, Moses Otten, Nico 
Jansen, Nico Becker, Franz Schöttler, Dennis Groll, Trainer Julian Heise ï Untere Reihe 
v.l.n.r. Maik Mertens, Lars Tenhagen, Nicklas Buck, Fabian Ruitter, Steffen Mölder ï Auf 
dem Bild fehlen: Torwart Ben Druschel, sowie der Feldspieler Florian Grabo 
 
Bericht: Heinz Ruitter, Foto: Archiv 
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Fußball A-Jugend: Doppelmeisterschaft und Aufstieg 
 
Saisonrückblick der AïJugend. Schon vor Beginn der Saison war abzusehen, dass es 

unrealistisch ist, nur mit einer Mannschaft und rund 30 Spielern an den Start zu gehen. So 
wurde schnell entschieden, dass die AïJugend in zwei Mannschaften eingeteilt werden 
muss. 
 

Trainer Wolfgang Huying machte den Spielern schon früh beim ersten Besprechungs- 
Grillen klar, dass der Aufstieg in die Leistungsklasse das Ziel sein muss und setzte bei 
sämtlichen Trainingseinheiten darauf, dass die Spieler von der A1- und A2-Jugend 
zusammen trainieren, um vorhandene Stärken auszubauen und Schwächen zu bekämpfen. 
 

Der Erfolg ließ nicht lange auf sich warten: In der ganzen Saison kassierte die A1 nur eine 
Niederlage gegen den A-Junioren-Niederrheinligisten aus Rhede und ein Unentschieden 
gegen den späteren Mitaufsteiger der Gruppe aus Stenern. Alle anderen Spiele wurden mit 
einer derartigen Dominanz gewonnen, so dass am letzten Spieltag sogar nur noch ein 
Unentschieden gegen Millingen benötigt wurde, um die Meisterschaft in der starken Gruppe 
perfekt zu machen. Der Aufstieg wurde schon Wochen vorher besiegelt und ausgelassen 
gefeiert. Mit einem 6:0  fegten die Halderner A-Junioren dann die Millinger im letzten 
Meisterschaftsspiel vom Platz, was zugleich die MEISTERSCHAFT bedeutete! 
 

 
 

Bei der A2 verlief die Saison ähnlich. Co-Trainer Oliver Huying fuhr bei nahezu allen 
Spielen mit, um die Mannschaft zu coachen. In der Rückrunde kassierte die Mannschaft 
ebenfalls nur eine Niederlage gegen SC 26 Bocholt, welche sie aber im Rückspiel mit 
einem 4:3 Heimsieg wieder wettmachen konnte. Alle anderen Spiele wurden mit großem 
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Teamgeist und Ehrgeiz aller Spieler gewonnen, so dass auch die A2-Junioren ausgelassen 
die MEISTERSCHAFT feiern konnten. 
 

Beide Mannschaften fanden sich schlussendlich am 
18. Mai ein, um an einer ĂPlanwagen- 
Doppelmeisterschafts-Feierñ teilzunehmen. Bei 
mehreren lautstarken ĂHumba- & We are the 
Champions-ñ Gesªngen besuchte die A-Jugend dann 
ihren Trainer ĂWolleñ bei seinen Schützenbrüdern in 
Bienen, um auch mit ihm auf die erfolgreiche Saison 
anzustoßen. 
 
Mitte Juni ging es dann, wie auch im letzten Jahr, nach 
Renesse, wo alle Spieler das ganze Wochenende viel 
Spaß & Freude hatten. Natürlich waren auch hier beide 
Trainer dabei! 
 

Die AïJugend möchte sich von Herzen bei Ihren 
Trainern Wolfgang ĂWolleñ Huying und seinem Sohn 
Oliver Huying bedanken. Ohne ihren Einsatz, ihre 
Motivation und ihren Ehrgeiz wäre solch ein tolles 
Ergebnis nicht möglich gewesen. 
 
Bedanken möchte sich die A-Jugend aber auch bei ihrem Kapitän Steffen Syberg, der 
unserer Mannschaft in schwierigen Phasen weitergeholfen hat und einen maßgeblichen 
Anteil an Teamgeist und Erfolg hatte. 
 
Bericht: Felix Schöttler, Fotos: Felix Schöttler und Heinz Ruitter 
 
 

 

Machte einen tollen Job: 
Wolfgang Huying 
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Fußball A-Jugend: Vorgestellt: Neuer Trainer 
 
Nachdem Wolfgang Huying aus zeitlichen Gründen bedauernswerter Weise für die neue 
Saison 2013/14 nicht mehr als Trainer zur Verfügung steht, begann schon frühzeitig die 
Suche nach einem geeigneten Nachfolger. Die Fußballabteilung ist sich sicher und 
glücklich, mit Thomas Handrup aus Emmerich einen solchen gefunden zu haben. 
 
Zur Person: Thomas Handrup ist 45 Jahre alt, verheiratet 
und hat 2 Kinder. Er ist bei einer amerikanischen Firma 
als ĂDirektor f¿r Geschªftsentwicklungen, EMEAñ 
angestellt. Seine Hobbies sind Fußball, Musik, Fußball 
und nochmals Fußball. Als Fußballer war er in der 
Jugend und in der jeweiligen 2. Mannschaft des VfB 
Rheingold und des SV Vrasselt aktiv, musste seine 
Fußballschuhe aber als 24-jähriger aufgrund einer 
Knöchelverletzung an den Nagel hängen. 
 
In den vergangenen 7 Jahren hat er den 97er Jahrgang 
beim VfB Rheingold Emmerich von der F- bis zur B-
Jugend begleitet. Er ist im Besitz des Kindertrainer- und 
Schiedsrichterscheines. 
 
Zitat aus einem Gespräch mit Thomas Handrup: ĂIch war nun schon etliche Male in 
Haldern, sei es zu Spielbeobachtungen der A-/B-Jugend oder zu Gesprächen mit den 
Verantwortlichen. Ich wurde sehr herzlich und offen aufgenommen und fühle mich bereits 
sehr wohl, fast schon heimisch. Ich freue mich wahnsinnig auf die kommende Saison und 
bedanke mich f¿r das Vertrauenñ. 
 
Bericht: Heinz Ruitter, Foto: Aus dem Archiv von Thomas Handrup 

 

 

Thomas Handrup 
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Fußball U17-Juniorinnen: Meisterschaft nach Endscheidungsspiel 
 
Saisonrückblick der U17-Juniorinnen. Die U17 startete im Sommer des letzten Jahres 

mit ihrem altbewährten Trainer Ulrich Uebbing in die Saison. Da dieser jedoch aufgrund von 
Knieproblemen einige Wochen ausfallen musste, fanden die Mädels in Thomas Herold 
einen neuen Trainer. Dieser vertrat Ulli würdig und forderte und förderte die Mädels so, 
dass die Hinrunde gut verlief und die U17 sich im Winter im guten Mittelfeld der Tabelle 
wiederfinden konnte. 
 
Zu Beginn der Rückrunde sah es jedoch so aus, als ob den Mädels die Winterpause 
überhaupt nicht gut getan hätte. Die ersten Spiele ohne Wertung wurden ohne den nötigen 
Kampfgeist, sowie ohne die nötige Konzentration alle verloren. Als dann jedoch Ende März 
die ersten ernsten Spiele auf die jungen Halderner Damen zukamen, kam der Spielfluss 
endlich wieder und die Zuschauer bekamen endlich wieder Fußball geboten. 
 

 
 
So war es nicht verwunderlich, dass im Sturm viele Tore geschossen wurden und hinten 
durch eine sehr gute Abwehr- und Torwartleistung oftmals die Null stehen blieb. Nach 
einem 2:0 verlorenen Spiel gegen Barlo, musste die Tabellenführung kurz vor Saisonende  
jedoch für eine Woche abgegeben werden. Durch hartes Training mit Ulli und Thomas 
konnte in der Woche darauf jedoch ein Sieg eingefahren werden und die Führung wurde 
wieder nach Haldern geholt. Nach dem letzten Saisonspiel stand der Meister 2012/13 fest: 
Die U17 des SV Haldern stand ganz oben in der Tabelle! 
 
Da jedoch nur das Torverhältnis besser war als bei Barlo, entschied der Verband auf ein  
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Entscheidungsspiel. Souverän meisterten die Mädels jedoch auch diese letzte Hürde in 
Hamminkeln auf Kunstrasen und konnten so nach einem gewonnen Spiel mit 3:1 auf den 
Aufstieg anstoßen. 
 
Die Freude des Aufstiegs war bei allen Spielerinnen und Trainern groß, jedoch wurde sie 
durch eine Sache gedämpft: Vier Spielerinnen müssen die U17 zur nächsten Saison hin 
verlassen und so war es nicht klar, ob die Mannschaft aufgrund von zu wenig Spielerinnen 
überhaupt aufsteigen und mit Wertung spielen kann. Bis jetzt ist die Frage immer noch nicht 
ganz geklärt, jedoch ist den Mädels klar geworden, dass auch ein Klassenerhalt und eine 
Saison ohne Wertung ihre Vorteile haben. So könnte die alte Mannschaft zum Großteil 
erhalten bleiben und die Spielerinnen, die in der Damenmannschaft erst einmal noch nicht 
zum Einsatz kommen, würden bei den Samstagsspielen der U17 weiterhin die Mannschaft 
unterstützen können. Alle hoffen trotzdem darauf, dass die Mannschaft in der nächsten 
Saison eine Liga hºher spielen kann und die vier Ăneuen Damenñ (Katrin Endemann, Alina 
Künne, Franziska Potrykus und Christiane Teloh) ihre alte Mannschaft als Zuschauer durch 
die Saison begleiten dürfen. 
 
Insgesamt war die Saison 2012/2013 ein wirklich gelungenes Jahr und alle Mädels haben 
viel dazu gelernt und ihre fußballerischen Fähigkeiten um einiges gesteigert. Die 
Mannschaft ist zu einem richtigen Team zusammengewachsen und spielt nun wirklich tollen 
Fußball. Für alle stand vor allem der Spaß im Vordergrund, so dass jeder zum Einsatz kam 
und viel gelacht wurde. 
 
Am Anfang der Saison war der Meistertitel für die Mädels und die Trainer kein wirklicher 
Gedanke, jedoch muss man ehrlich sagen, dass sich mit jedem Training und mit jedem 
Spiel immer mehr eine Erfolgstruppe aus den Mädels formte. Leider müssen beide Trainer 
die Mannschaftsführung voraussichtlich aus privaten Gründen abgeben. Für die starke 
Trainerleistung und die vielen anstrengenden, lustigen, stressigen, verregneten und 
selbstverständlich spaßigen Trainingseinheiten bedanken sich die Mädels der Halderner 
U17 recht herzlich. Sie hoffen, dass sie ihre alten Trainer vielleicht mal im nächsten Jahr 
bei dem einen oder anderen Spiel hinter der Absperrung begrüßen dürfen. 
 
Auch den vier ĂAbgªngernñ Katrin, Alina, Franzi und Christiane gilt ein groÇes Lob sowie 
natürlich ebenfalls der Dank für ihren Einsatz in der U17 in all den vergangenen Jahren. Die 
U17 wünscht euch auch weiterhin viel Spaß am Fußballspielen und viel Erfolg mit der 
neuen Mannschaft in der neuen Saison. 
 
Um die wirklich außerordentlich gute Saison auch würdig abschließen zu können, fahren 
die Mädels samt Trainer für ein Wochenende zum Schloss Dankern. Dort kann die 
Mannschaft zum letzten Mal zusammen Spaß haben, Fußball spielen und natürlich 
ausgelassen feiern! J 
 
Wir wünschen der U17, sowie den Ăneuen Damenñ viel Gl¿ck in der kommenden Saison 
und hoffen, dass alles so läuft, wie sie es sich vorstellen! 
 
 
Bericht: Franziska Potrykus, Foto: Archiv 
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